
VERSICHERUNGEN OHNE BERAT(J)UNG 

KANN ZUR FALLE WERDEN 
 

 

 

VERSICHERUNGSABSCHLUSS OHNE BERATUNG ? 

  

WAS BEI ONLINEABSCHLÜSSEN SO EINFACH AUSSIEHT 

kann sich im Nachgang als große Falle entpuppen. Was nutzt der billige Versicherungsbeitrag wenn 

die Versicherung die Zahlung begründet verweigert und Sie auf dem Schaden sitzen bleiben und 

die Kosten selber übernehmen müssen? Billig wird dann richtig teuer. 

WAS SIND VERSICHERUNGSMAKLER, EXPERTEN DER FACHBEREICHE? 

Versicherungsmakler, egal welcher Sparten, sind Sachwalter des Kunden. Siehe auch 

Sachwalterurteil. Verzichten Sie nicht auf die qualifizierte Beratung und vor allen Dingen nicht auf 

das Beratungsprotokoll. Das dient Ihrer Sicherheit wenn die Versicherung bezahlen 

muss. Rechtssicherheit besteht nur in dem was die Versicherungsbedingungen, 

Vertragsbedingungen, die Musterbedingungen und das Tarifwerk schwarz auf weiss 

ausweisen. Kulanz ist Wunschdenken und stellt keinen rechtlichen Anspruch dar. 

JUNG IHR PARTNER | EIN EXPERTEN-NETZWERK AN IHRER SEITE 

Es gibt Kernkompetenzen die wir direkt und eigenständig für unsere Mandanten täglich 

ausarbeiten. Mehr als 20 Jahre Berufserfahrung hat die Schwerpunktbereiche Krankenversicherung, 

Altersvorsorge (Privat/Betrieblich), Sachversicherungen (Privat und Gewerblich), Biometrische 

Risiken (Berufsunfähigkeit/ schwere Krankheiten Absicherung/ Todesfallabsicherung) sehr geprägt. 

Für alle Bereiche, die ausserhalb dessen liegen gibt es innerhalb unseres Netzwerkes (>100 Makler, 

Spezialisten verschiedenster Fachbereiche) immer jemanden, der hier eine fachkompetente 

Unterstützung bieten kann.  

Oder kennen Sie einen Arzt, der Zahnarzt, Urologe, Chirurg und Orthopäde zugleich ist ? 

….EIN Fachanwalt für Verkehrsrecht, Strafrecht, Sozialversicherungsrecht, Familienrecht, Erbrecht, 

Finanzrecht, Versicherungsrecht, Patentrecht, Zivilrecht, Mietrecht, Baurecht, Arbeitsrecht ?? 

 VERZICHT AUF DAS BERATUNGSPROTOKOLL 

Verheerende Folgen kann das bei der Krankenversicherung, Berufsunfähigkeitsversicherung, 

Dienstunfähigkeitsversicherung, der Pflegeversicherung und dem Krankengeld, 

Krankentagegeldversicherung (Geltungsbereich) haben. 

Aber auch in den anderen Versicherungen, Sachversicherungen, der Altersvorsorge, Kapitalanlagen 

oder dem Kauf von Immobilien sollte der Kunde nicht auf die Hilfe des Fach-Maklers verzichten. 

http://www.krankenversicherung365.eu/info/was-bedeutet-das-sachwalterurteil-fuer-makler-und-mandanten.html


Komplizierte Vertragsbedingungen, Musterbedingungen, Tarifbedingungen und die Frage 

der Rechtssicherheit werden, ohne Beratungsprotokoll, außen vor gelassen. Im Leistungsfall stellt 

sich dann raus was der Kunde "übersehen" hat und das kann sehr teuer Folgen bis hin 

zur Existenzvernichtung haben. 

Bei ganz komplizierten Vertragsverhältnissen ist sogar empfehlenswert 

einen Fachanwalt und Steuerberater hinzu zu ziehen. 

BERATUNG VOM EXPERTEN FÜR DEN LEISTUNGSFALL 

Schon bei den Gesundheitsfragen lauern die ersten Fallstricke für eine spätere Leistung. Zwar 

prüfen die Versicherungen alle wie der Gesundheitszustand sich JETZT darstellt aber, - 

im Leistungsfall, also wenn die Versicherung zahlen muss, dann wird es richtig ernst. Jetzt wird 

akribisch geprüft ob bei Antragstellung vom Kunden auch alles angegeben wurde was die Leistung 

(Zahlung) begründet und rechtfertigt. Haben Sie was "vergessen anzugeben oder haben Sie 

geglaubt das ist nur eine "Bagatelle" gewesen, die Versicherung kann das durchaus ganz anders 

sehen. 

RECHTSSTREIT WEGEN LEISTUNGSVERWEIGERUNG 

Die Gerichte sind voll von Streitigkeiten wegen Leistungsverweigerungen seitens der 

Versicherungen. All zu oft muss ich der Versicherungsnehmer aber sagen lassen das ER hier und da 

die Fragen nicht ordnungsgemäß beantwortet hat. Damit ist der Versicherer leistungsfrei. Das 

bedeutet, Sie haben die Versicherungsprämien bezahlt, die Versicherung muss nicht leisten, kann 

vom Vertrag zurücktreten oder kann zusätzliche Risikozuschläge verlangen. Mit anderen Worten, 

der Ärger ist vorprogrammiert. Und, da kein Beratungsprotokoll vorhanden können Sie auch nicht 

beweisen, das Sie das alles ganz anders gewollt haben. 

Telefon: 05206-920896 für Ihre Fragen. Kontaktformular. Bielefeld, OWL, NRW und bundesweit. 

 

Ihre Anfragen werden ausschließlich über uns direkt bearbeitet und bei Bedarf an die Experten der 

Fachbereiche weitergeleitet und beantwortet. 

unabhängige VERSICHERUNGSMAKLER - FACHMAKLER - zertifizierte (gerichtlich zugelassene) 

RENTENBERATER - RECHTSANWÄLTE aller Fachrichtungen – EXPERTENANWÄLTE der bAV - PKV-

EXPERTEN - BERUFSUNFÄHIGKEITSEXPERTEN - HONORARBERATER - IMMOBILIENBERATER – 

EXPERTEN für GOLD, SILBER, ROHSTOFFE – EDELHÖLZER - INVESTMENTBERATER - freie 

FINANZPLANER - FINANZIERUNGSSPEZIALISTEN – FÖRDERMITTELBERATER - STEUERBERATER  - 

WIRTSCHAFTSPRÜFER - STIFTUNGSBERATER – NOTARE - FINANZIERUNGSSPEZIALISTEN – 

UNTERNEHMENSBERATER.  

 

 

 

Folgeseite:  Online-Abschluss-  kann gut gehen…. oder fatale Folgen haben 

http://mjpartner.de/kontakt-57012.html


Online mal eben „100 € bei der Wohngebäudeversicherung gespart“ 

„ ….durch die vergessene Überprüfung der mitversicherten Kostenposition, die im Falle 

eines Brandschadens auch schon mal 6-stellig ausfallen kann, bevor man überhaupt mit 

dem Wiederaufbau des Hauses anfängt, ist dem Kunden wohl kaum geholfen wenn er bis 

zu 10% der Versicherungssumme (Bsp. Haus 250.000 € davon 10%= 25.000 €) für diese 

Kosten vom Versicherer erhält und die „restlichen 120.000 €“ selbst  zu tragen hat ! „ 

Es gibt so einige Punkte die als „gesetzt“ gelten sollten für die Absicherung Ihres 

Eigenheims. 

 

„konnte bei …XXX..24.de  einen Hausratvertrag finden der um die Hälfte billiger 

war“…berichtet  ein Kunde ! 

….nur habe ich leider die Klausel „Verzicht auf grobe Fahrlässigkeit“ überlesen oder 

vielmehr wurde ich in der Online-Abschlussphase nicht über wesentliche Nachteile 

aufgeklärt, die ich durch das billigere Angebot eingegangen bin…… 

Folge:    ….den Brandschaden lehnte der Versicherer unter Verweis auf die grobe 

Fahrlässigkeit ab und bedingt durch den 100.000 € Feuerschaden kamen Prozesskosten im 

Rahmen unseres Rechtsstreites mit dem Versicherer in Höhe von 7.800 € hinzu 

 

 


